
Mund-Nase-Bedeckung 
(Community- oder 

 Alltagsmaske)

Mund-Nase-Schutz
(OP-Maske, medizinische 

 Gesichtsmaske)

Atemschutz-Maske
(filtrierende Halbmaske)

Welchen Zweck 
 erfüllt die Maske?

Dient der Unterbrechung von Infektions­
wegen. Die Abgabe von Tröpfchen und 
 Spritzern beim Sprechen, Husten oder 
 Niesen wird reduziert. 

Schützt andere vor Tropfen in der Ausatem­
luft der tragenden Person. Die Abgabe von 
Tröpfchen und Spritzern beim Sprechen, 
Husten oder Niesen wird reduziert.

Schützt die tragende Person vor dem Ein­
atmen kleinster luftgetragener Partikel, 
Tröpfchen und Aerosole

In welchen Berei-
chen ist die Maske 
einzusetzen?

Arbeitsplatz: Gemäß SARS­CoV­2­Arbeits­
schutzstandard erforderlich, wenn der 
Schutzabstand von mindestens 1,5 m nicht 
eingehalten werden kann. Siehe branchen­
spezifische Hinweise des zuständigen 
 Unfallversicherungsträgers.

Öffentlicher Raum: Nach den Infektions­
schutzvorschriften der Bundesländer i.d.R. 
im ÖPNV und in Geschäften/Einrichtungen 
mit Kundenverkehr erforderlich. Zum Eigen­
schutz sollten Tragende jedoch weiter darauf 
achten, den Schutzabstand von mindestens 
1,5 m einzuhalten.

Arbeitsplatz: Für medizinisches/pflegendes 
Personal, um Patienten und Patientinnen 
vor eigenen Atememissionen zu schützen 
(z.B. im OP). Im Zusammenhang mit SARS­
CoV­2: zusätzlich für den Eigenschutz von 
medizinischem/pflegendem Personal 

Für sonstige Beschäftigte als Alternative zur 
Mund­Nase­Bedeckung, wenn der Schutz­
abstand von mindestens 1,5 m nicht ein­
gehalten werden kann und kein Atemschutz 
notwendig ist. Siehe branchenspezifische 
Hinweise des zuständigen Unfallversiche­
rungsträgers.

Öffentlicher Raum: wie Mund­Nase­ 
Bedeckung

Arbeitsplatz: Für Beschäftigte, die bei der 
Arbeit vor einatembaren Gefahr­ oder Bio­
stoffen geschützt werden müssen.  
Im Zusammenhang mit SARS­CoV­2: FFP2­ 
bzw. FFP3­Masken ohne Ausatemventil und 
wenn zusätzlich als Medizinprodukt zuge­
lassen für medizinisches/pflegendes Per­
sonal, Rettungs­ und Einsatzkräfte, um sich 
und andere bei direktem Kontakt vor einer 
Übertragung zu schützen.  
Mit Ausatemventil nur zum Eigenschutz.*

Öffentlicher Raum: Atemschutz wird nicht 
empfohlen; i.d.R. reicht eine Mund­Nase­ 
Bedeckung oder ein Mund­Nase­Schutz aus. 

Ist die Verwendung 
der Maske ohne 
 Anleitung möglich?

Ja.  
Einweisung zur Handhabung und 
 Gebrauchsdauer empfohlen.

Ja.  
Einweisung zur Handhabung und 
 Gebrauchsdauer empfohlen

Nein, eine Unterweisung ist nötig, damit 
die Schutzwirkung erreicht wird.

Welche Wirkung hat 
die Maske?

Begrenzte Barrierewirkung bzgl. gegen­
seitiger Infektion. 
Schützt die tragende Person möglicherweise 
vor Mund­/Nasen­Schleimhautkontakt mit 
kontaminierten Händen.

Begrenzte Barrierewirkung bzgl. gegen­
seitiger Infektion. 
Schützt die tragende Person möglicherweise 
vor Mund­/Nasen­Schleimhautkontakt mit 
kontaminierten Händen.

Filtert bei korrekter Verwendung Viren aus 
der Atemluft der tragenden Person. Die 
 Filterleistung ist abhängig von der Filter­
klasse.

Wie gut dichtet 
die Maske am 
 Gesicht ab?

Die Maske dichtet nicht ab. Die Maske dichtet nicht ab. Bei korrekter Verwendung minimale 
 Undichtigkeiten beim Einatmen

Hinweis: Ein Bart kann die Schutzwirkung 
beeinträchtigen oder aufheben. 

Wie lange kann 
die Maske ver-
wendet werden?

Nach Durchfeuchtung wechseln. Einweg­
produkte nach jedem Einsatz entsorgen. 
Tragedauer in der Gefährdungsbeurteilung 
festlegen. Orientierungswert Tragedauer bei 
mittelschwerer Arbeit 2 Stunden.

Einwegprodukt. Wird im medizinischen 
 Bereich nach jedem Einsatz entsorgt. 
 Ansonsten wie Mund­Nase­Bedeckung 
zu behandeln.

Tragedauer in der Gefährdungsbeurteilung 
festlegen. Tragedauer bei mittelschwerer 
Arbeit für Masken ohne Ausatemventil  
75 min, mit Ausatemventil 2 Std.;  
anschließende Erholungsdauer jeweils 
30 min (DGUV Regel 112­190).

Je nach Klassifizierung für mindestens 
eine Arbeitsschicht von 8 Std. geeignet 
 (siehe Gebrauchsanleitung).

Wird die Maske 
 geprüft?

Die Wirksamkeit der Maske wird nicht 
 geprüft.

Prüfung nach EN 14683, Norm für 
 „Chirurgische Masken“ durch Hersteller. 
Zertifizierung durch Hersteller.

Prüfung nach EN 149, Norm für „Partikel­
filtrierende Halbmasken“ durch unabhängige 
Prüfstelle. Zertifizierung und Überwachung 
durch  unabhängige Zertifizierungsstelle.

*  Aktuell ist sog. Corona SARS­Cov­2 Pandemie Atemschutz (CPA) für den Infektionsschutz einsetzbar, wenn keine reguläre PSA zur Verfügung steht.  
Hinweise dazu: www.dguv.de › Webcode d1182774
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WO LIEGT DER UNTERSCHIED?

https://www.dguv.de/ifa/fachinfos/persoenliche-schutzausruestungen-(psa)/covid-19-und-psa/corona-psa-uebersicht/index.jsp
http://www.dguv.de
http://p021509

